
Praxisnah unterstützen wir Sie bei der Bewältigung Ihrer 
betrieblichen Herausforderungen. Dabei kooperieren wir mit 
Wirtschaftsförderungen, regionalen Arbeitgeberverbänden 
und erfahrenen Referentinnen und Referenten. Unsere 
Angebote sind als Online-Veranstaltungen bzw. als Präsenz-
veranstaltungen an verschiedenen Orten im Oldenburger 
Land geplant. Für Mitgliedsfirmen der IHK ist die Teilnahme 
kostenfrei.

In einem vertraulichen, kostenfreien Erstgespräch (45 
Minuten) besprechen wir mit Ihnen Ihr Digitalisierungsvorha-
ben. Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie die ersten Schritte bei 
der Digitalisierung gehen oder mit Experten-Erfahrung nun 
weitere Digitalisierungs-Performance anstreben. Für den 
Online-Sprechtag können Sie individuelle Termine zwischen 
9 und 16 Uhr buchen. 
Anmeldung: ihk.de/oldenburg.de/veranstaltungen

*   Sprechtag: Wir klären Ihre Fragen in einem vertraulichen Einzelgespräch.  
Geben Sie bei der Anmeldung bitte die gewünschte Uhrzeit an. 

Jetzt #könnenlernen ist die erste 
bundesweite Ausbildungskampa-
gne der IHKs. Die Botschaft: 
Ausbildung macht mehr aus uns. 
Die Kampagne ist auf Mitmachen 
angelegt und bietet Betrieben die 
Möglichkeit, ohne großen 
Aufwand mittels eines kostenlo-
sen Werbemittelpakets und 
Aktionen für die duale Ausbildung 
im eigenen Betrieb zu werben. 
ihk.de/oldenburg/ 

ausbildungskampagne

Das Niedersächsische Verkehrs-
ministerium unterstützt weiter 
den Kauf von Lastenrädern. 
Gefördert werden Lastenräder 
für Sharing-Systeme sowie für 
Privatpersonen. Für Lastenräder 
ohne elektrische Unterstützung 
liegt der nicht rückzahlbare 
Zuschuss bei 400 Euro, für 
E-Lastenräder bei 800 Euro. 
Anträge sind bei der NBank 
möglich.
nbank.de

Kunden wünschen sich im 
Geschäft ein Einkaufserlebnis. 
Eine zeitgemäße und attraktive 
Ladengestaltung ist daher 
wichtig. Lars Litzkow, IHK-Han-
delsreferent, bietet im Olden-
burger Land einen kostenlosen 
„Ladencheck“ vor Ort an, aus 
dem sich Impulse für eventuell 
notwendige Veränderungen 
ergeben. Individuelle Terminver-
einbarung.
ihk.de/oldenburg/ladencheck

Digital-Sprechtag

Die nächsten Termine:

Veranstaltungen

Wie man erfolgreich  
Kredite beantragt

Datum Uhrzeit Veranstaltungen (kostenlos und zum Teil online)

20.07.23 ab 09:00 Uhr Sprechtag Unternehmensnachfolge*

26.07.23 ab 09:00 Uhr NBank-Finanzierungssprechtag*

03.08.23 ab 09:00 Uhr Digitalisierungs-Sprechtag*

15.08.23 ab 09:00 Uhr Unternehmens- und Gründersprechtag*

22.08.23 ab 09:00 Uhr Exportsprechtag*

24.08.23 ab 09:00 Uhr CE-Sprechtag*

25.08.23 ab 09:00 Uhr Unterstützung im Krisenfall: Runder Tisch*

29.08.23 ab 09:00 Uhr Wie ich mein Rating verbessern kann*

30.08.23 ab 09:00 Uhr NBank-Finanzierungssprechtag*

30.08.23 ab 09:00 Uhr Ideenklau? Nein, danke! (Erfindersprechtag)*

31.08.23 ab 09:00 Uhr In Nachhaltigkeit investieren*

05.09.23 16:00 bis 19:00 Uhr Der Betriebliche Ausbildungsplan

07.09.23 ab 09:00 Uhr In Nachhaltigkeit investieren*

12.09.23 ab 09:00 Uhr Unternehmens- und Gründersprechtag*

12.09.23 ab 09:00 Uhr Exportsprechtag*

14.09.23 ab 09:00 Uhr Digitalisierungs-Sprechtag*

14.09.23 ab 09:00 Uhr Beratungstag Innovationsförderung*

27.09.23 ab 09:00 Uhr Sprechtag Cybersicherheit*

27.09.23 ab 09:00 Uhr NBank-Finanzierungssprechtag*

27.09.23 14:00 bis 19:00 Uhr Lebensmittelhygiene in der Praxis – rechtliche Grundlagen und HACCP-Grundsätze
SAVE THE DATE!

meine IHK
WIRTSCHAFT KONKRET – REGIONAL & PRAXISNAH

3. AUGUST 2023 KOSTENFREI FÜR MITGLIEDSFIRMEN DER IHK

AUSGABE 22  
JULI 2023

Anmeldung unter:

ihk.de/oldenburg/

uebersicht

Kostenlose 
Werbematerialien

Kostenloser
„Ladencheck“

Lastenräder 
fördern lassen

IHK-KAMPAGNE EINZELHANDEL FÖRDERUNG

19 
OKT

7 
SEPT

29 
AUG

Sprechtag 
Nachfolge

Sprechtag 
Nachhaltigkeit

Sprechtag 
Rating
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Laut Kreditanstalt für Wiederaufbau hat das Kreditneugeschäft der Banken und Sparkassen 
mit kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) an Dynamik verloren. Inwiefern diese Entwick-
lung im Oldenburger Land stattfindet und wie KMUs erfolgreich Kredite beantragen können, 
klären wir im Interview mit Frank Firneisen von Creditreform. Weiter auf Seite 2!



Ist es für Unternehmen schwieriger 
geworden Kredite zu erhalten?
Ja, mehr denn je achten Finanzierende 
auf die Qualität des Business Plans, die 
aktuelle Bonität, die Branchenzugehö-
rigkeit und sogar die Unternehmens-
nachfolge. Sie prüfen heutzutage das 

Vorhaben auch im Hinblick auf Nach-
haltigkeit (Sustainable Finance), also 
auch auf die Zukunftsfähigkeit und 
damit auf die Laufzeit von Krediten. 
Tankstellen sind hier ein gutes Beispiel. 
Zudem ist gerade in Krisenzeiten das 
Eigenkapital enorm wichtig. Es ist nicht 
nur ein Schutzschild bei wirtschaftli-
chen Schieflagen, sondern gerade auch 
bei kleinen Unternehmen eine wichtige 

Kennzahl für die Finanzierung von 
Investitionen. Ist zu wenig Eigenkapital 
vorhanden oder dieses sogar negativ, 
hat dies Auswirkungen auf die Bonität 
und damit auf die Kreditvergabe.

Was sind Faktoren, die Banken und 
Sparkassen eine Kreditvergabe 
erschweren?
Es liegt auf der Hand, und eine Vielzahl 
von Analysen etwa der Europäischen 
Zentralbank oder der Bundesbank 
beweisen es: Auch die Banken bemü-
hen sich, Verluste zu vermeiden. Die 
Richtlinien zur Kreditvergabe sind 
strenger geworden und die Frage an 
den Kreditnehmer nach Sicherheiten 
wird häufiger gestellt. Für viele Unter-
nehmen ist aber das Vorhalten von 
Sicherheiten in Multikrisenzeiten – 
Energie, Inflation, Fachkräftemangel – 
nicht einfach. Eine Darlehensvergabe 
mit geringen Sicherheiten und schlech-
ter Zukunftsprognose wird immer 
schwieriger.

Was können KMUs aktiv tun, um bei 
Kreditanfragen erfolgreich zu sein?
Zunächst einmal sollten die relevanten 
Informationen für die Finanzierenden 

(z. B. Business 
Plan) ausgearbei-
tet und bereitge-
stellt werden. 
Wichtig ist auch 
eine Erklärung darüber, was finanziert 
werden soll, warum diese Finanzierung 
notwendig ist und wie diese wieder zum 
Rückfluss an den Kreditgeber beiträgt. 
Es ist absolut notwendig, eine aktive 
Finanzkommunikation schon vor 
möglichen Krisenzeiten zu pflegen. 
Dazu ist ein enger Austausch mit 
Banken, Steuerberatern und Auskunf-
teien sinnvoll. Auch sollte die aktuelle 
Bonität des Unternehmens und der 
handelnden Personen bekannt sein. 
Hier empfehle ich den Rating-Sprech-
tag der Oldenburgischen IHK. Aktuell 
sollte man als KMU seine Investitionen 
auf jeden Fall so sorgfältig wie möglich 
planen und vorbereiten.

FORTSETZUNG VON SEITE 1: WIE MAN ERFOLGREICH KREDITE BEANTRAGT

Peter Wellmann  

0441 2220-309

peter.wellmann@

oldenburg.ihk.de

Ansprechpartner

Arbeitszeiterfassung 
verpflichtend

Austausch über  
neues Gesetz

Nachhaltiger  
Tourismus

Das Bundesarbeitsgericht hat festge-
stellt, dass in europarechtskonformer 
Auslegung des Arbeitsschutzgesetzes 
die Arbeitszeit aufzuzeichnen ist. 
Arbeitgeber seien verpflichtet, ein 
objektives System zur Erfassung der 
geleisteten Arbeit einzuführen. Ein 
Gesetzesentwurf des Bundesarbeitsmi-
nisteriums wird derzeit regierungsintern 
beraten.
ihk.de/oldenburg/arbeitszeit

Nachhaltiger Tourismus ist im Trend. 
Rund zwei Drittel der Gäste legen in der 
Gastronomie Wert auf Regionalität, in 
der Beherbergung 44 Prozent. Das 
ergab unsere aktuelle Saisonumfrage 
Tourismus. Als IHK geben wir Tipps für 
eine nachhaltige Gestaltung Ihrer 
Betriebsprozesse – übertragbar auch 
auf andere Betriebe der Tourismuswirt-
schaft. 
ihk.de/oldenburg/nachhaltig

Jedes Unternehmen kann durch 
Verflechtungen in Lieferketten auch 
indirekt von dem Gesetz betroffen sein. 
Die IHK unterstützt mit Partnern bei 
Fragen rund um die unternehmerischen 
Sorgfaltspflichten. Regionale Unterneh-
men, die das Gesetz bereits umsetzen, 
stellen im Herbst bei einem offenen 
Erfahrungsaustausch ihren Status Quo 
vor. 
ihk.de/oldenburg/lieferketten

ARBEITGEBER LIEFERKETTENGESETZ TIPPS

Monika Kretschmer 

0441 2220-442

monika.kretschmer@ 

oldenburg.ihk.de

Sandra Zink  

0441 2220-315

sandra.zink@oldenburg.ihk.de

Tipp:

Karrierebausteine  
23nullzwei

2. HALBJAHR

Wenn es um die Digitalisierung von 
Geschäfts- und Produktionsprozessen 
geht, können kleine und mittlere 
Unternehmen in Bremen, Oldenburg 
und umzu seit April auf ein umfangrei-
ches, kostenloses Unterstützungsange-
bot zurückgreifen. Das Mittelstand-Di-
gital Zentrum Bremen-Oldenburg steht 

Sandra Zink ist bei der Oldenburgischen IHK erste Ansprechpartnerin für Tourismus 
und Gastgewerbe. Wie können die Abläufe im Gastronomie- oder Beherbergungs-
betrieb weiter optimiert werden? Was ist in punkto Lebensmittelhygiene in der 
Praxis zu beachten? Und wie kann man Gäste langfristig an seinen Betrieb binden? 
Diese und ähnliche Fragen beantwortet Frau Sandra Zink und berät mit Partnern in 
Sprechtagen zu gastronomischen Fragen.

Herausgeber: Oldenburgische IHK, 
Moslestr. 6, 26122 Oldenburg, info@
oldenburg.ihk.de Verantwortlich für 
den Inhalt: Dr. Torsten Slink Redaktion: 
Michael Bruns, Leena Kramer Gestal-
tung: ideenredaktion GbR Fotos IHK- 
Ansprechpartner: Foto- und Bilderwerk 
Redaktionsschluss: 8. Juni 2023, Dieser 
Newsletter enthält Erstinformationen; 
für die Richtigkeit der Angaben können 
wir trotz sorgfältiger Prüfung keine 
Gewähr übernehmen.

Kostenpflichtiges  
Online-Tagesseminar  
am 5. September 2023,  
9 bis 15.30 Uhr

Impressum:

IHK    Die Weiterbildung
schafft Perspektiven 23
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Karriere- 
  bausteine
  Weiterbildungsprogramm für das 2. Halbjahr 2023

Besuchen Sie 
uns auch auf 
LinkedIn:

Oldenburgische Industrie- 

und Handelskammer

Moslestraße 6, 26122 Oldenburg

linkedin.com/company/

ihk-oldenburg

Hilfe beim Digitalisieren

Für den Tourismus

KOSTENLOSES UNTERSTÜTZUNGSANGEBOT

ANSPRECHPARTNERIN BEI DER IHK

ONLINE MARKETING 
KOMPAKT – DAS 
WICHTIGSTE FÜR 
IHREN ERFOLG IM 
WEB AN EINEM TAG

Vernetzen Sie sich mit uns!

Kontakt für Betriebe, die 
erstmals ausbilden wollen:
0441 2220-487
ihk.de/oldenburg/ 
ausbildungsberatung

ihk-oldenburg

IHK Oldenburg

ihk_oldenburg

Und sonst so?
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Betrieben bei Fragen rund um die 
Digitalisierung zur Seite. 

In Vorträgen und Workshops wird 
Basiswissen vermittelt sowie auf 
spezielle Themenschwerpunkte 
eingegangen. Wie kann ein Unterneh-
men sein Geschäftsmodell anpassen? 
Oder welche Schritte sind nötig, um 
Nachhaltigkeit durch Digitalisierungs-
lösungen zu etablieren? Auch Demons-
trationen von Technologie sind geplant. 

Das Digitalzentrum gehört zur Initiative 
„Mittelstand-Digital“ des Bundeswirt-
schaftsministeriums. Die IHK ist 
Transferpartnerin und bildet mit dem 
Digital Hub Industry Bremen e. V. und 
drei weiteren Partnern das Konsortium 
des Mittelstand-Digital Zentrums 
Bremen-Oldenburg.
kompetenzzentrum-bremen.digital/mdz/

Die neue Ausgabe des IHK-Weiterbil-
dungsprogramms bietet für die zweite 
Jahreshälfte mehr als 100 Seminare 
und Lehrgänge. Von Fort- und Weiter-
bildungen für Büro, Sekretariat und IT, 
über Personalwesen bis hin zum 
Rechnungswesen. Auch Trainings für 
Auszubildende und Ausbilder sowie 
zum Ausbau der eigenen oder betrieb-
lichen digitalen Kompetenzen sind Teil 
des Programms. Sie haben Fragen oder 
benötigen Unterstützung bei der Wahl 
des geeigneten Seminars? Unser Team 
berät Sie gerne zu Ihren Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. 

ihk.de/oldenburg/ansprechpartnerwb

ihk.de/oldenburg/seminare

Frank Firneisen, Creditreform, Oldenburg


